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4. Kreisklasse Herren Nord

TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III : SC Hemmoor IV 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Decker lässt den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III 
jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:22 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III ihr Heimspiel in der 4. Kreisklasse Herren Nord
gegen den SC Hemmoor IV. 155 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Torsten Decker
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere
Paarkreuz mit Adickes und Decker, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Korff /
Henken und Brandt / Poit, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Den Sieg von Ohst /
Meyn-Horeis konnten Macht / Adickes im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Genügend spielerische Mittel hatten nachfolgend Gütebier /
Decker indessen letztlich an der Hand, um Meier / Altmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Heiner Korff verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Heinrich Brandt. Eine knappe Niederlage gab es für Kai Macht beim 2:3 gegen
Sabrina Ohst, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Henken dagegen beim 3:
0-Erfolg gegen Gunter Altmann von Beginn an. Zwischenzeitlich konnte Wilhelm Gütebier zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor dann das Spiel gegen Thomas Meier aber trotzdem klar mit 1:
3. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Birgit Meyn-Horeis zeigte Tim Adickes indessen seiner Gegnerin die
Grenzen auf. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Matthias Poit fand Torsten Decker von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen Heiner Korff
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sabrina Ohst ab dem ersten Ballwechsel. Da war final
wirklich nichts zu holen. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Kai Macht und Heinrich Brandt den letzten Ballwechsel
spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Zwischenzeitlich musste Peter Henken zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas
Meier aber dennoch sicher mit 16:14, 9:11, 11:5, 11:5 ein. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Eher wenig Gegenwehr bekam Wilhelm Gütebier beim 3:0 von Gunter Altmann. Beim
Erfolg in vier Sätzen gegen Matthias Poit kam Tim Adickes nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Torsten Decker hatte seine Gegnerin Birgit Meyn-Horeis beim klaren 11:8, 11:7,
11:3 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III nun ein Punkteverhältnis von 4:4
auf dem Konto, während der SC Hemmoor IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:6
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
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beiden Teams nun gegen den SC Hemmoor V (TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III) bzw. gegen
den TSV Ihlienworth II (SC Hemmoor IV).

 Statistik:
 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) III

Doppel: Korff / Henken 0:1, Macht / Adickes 0:1, Gütebier / Decker 1:0 
Einzel: H. Korff 0:2, K. Macht 1:1, P. Henken 2:0, W. Gütebier 1:1, T. Adickes 2:0, T. Decker 2:0 

 SC Hemmoor IV
Doppel: Ohst / Meyn-Horeis 1:0, Brandt / Poit 1:0, Meier / Altmann 0:1 
Einzel: S. Ohst 2:0, H. Brandt 1:1, T. Meier 1:1, G. Altmann 0:2, M. Poit 0:2, B. Meyn-Horeis 0:2


